
 

 

 

Kurs-Nr. 2423 

Arbeiten Sie mit einem besonders empfindsamen und feinfühligen Kind, welches von den 
vielen Reizen immer wieder überfordert ist? Dann ist dieses Kind möglicherweise 
hochsensibel – und verfügt gleichzeitig über eine Superpower! 

Inhalt 

An dieser Veranstaltung wird erklärt, was Hochsensibilität ist und wie man ein 
hochsensitives Kind erkennen kann. Zudem werden Ideen für einen gelingenden Umgang 
vermittelt und wie man hochsensible Kinder unterstützen kann. In diesem Kurs werden 
zusätzlich auch mögliche Unterschiede und Gemeinsamkeiten zu ADHS und Autismus 
thematisiert. 

Die Ausführungen werden mit möglichst vielen Praxisbeispielen aus dem Alltag und der 
Schule veranschaulicht. Zudem bleibt viel Zeit für die persönliche Auseinandersetzung und 
den Austausch. 

Wissens-Input durch Nicole Leu plus Austausch und Auseinandersetzung der 
Teilnehmenden. 

 



 

Katechetische Weiterbildung der Reformierten Landeskirche Aargau und der Römisch-Katholischen Kirche im Aargau  
Weitere Infos unter: www.aareka.ch 

Datum, Zeit 
Mittwoch, 13. November 2024, 15:00 – 17:30 Uhr 

Ort 
Haus der Reformierten, Stritengässli 10, 5000 Aarau 

Ziele 
Die Teilnehmenden 
- wissen, was Hochsensibilität ist.  
- sind in der Lage hochsensible Kinder zu erkennen.  
- wissen, wie sie diese positiv unterstützen können. 

Zielgruppe 
Religionspädagogisch Tätige im regel- und sonderpädagogischen Setting aller Zyklen 

Leitung 
Nicole Leu, Hochsensibilitäts-Expertin & Coach, Sozialpädagogin FH, www.nicoleleu.com  

 

Kosten 
Werden von den beiden Aargauer Landeskirchen übernommen. Für Ausserkantonale 30.- 
CHF 

Anmeldung 
bis Mittwoch, 30. Oktober 24 

Anmeldeformular 

 

 

 

http://www.nicoleleu.com/
https://www.aareka.ch/weiterbildungskurse/anmeldeformular

